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Hansestadt Rostock
Bürgerschaft

N i e d e r s c h r i f t

Sitzung des Ortsbeirates Groß Klein

Sitzungstermin: Dienstag, 17.01.2017

Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr

Sitzungsende: 20:00 Uhr

Raum, Ort: Beratungsraum SBZ Börgerhus, Gerüstbauerring 28, 18109 Rostock

Sitzungsteilnehmer:
Anwesende Mitglieder  

Vorsitz  

   Uwe Michaelis SPD  
reguläre Mitglieder  

   Dr. Christian Wenske DIE LINKE.  
   Sonja Lippert DIE LINKE.  
   Jürgen Lewerenz CDU  
   Robert-Paul Eckfeldt SPD  
   Günter Taufmann BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN  
   Gabriele Sommer UFR/ FDP  
Verwaltung  

   André Beutel Zentrale Steuerung  
   Silvia Kade Ortsamt Nordwest 1  
   Franka Teubel Ortsamtsleiterin Nordwest 1  
Gäste  

    Einwohnerinnen und Einwohner  
   Michael Schalau stellv. Kundencenterleiter Wiro  
Abwesende Mitglieder  

reguläre Mitglieder  

   Nailia Ritter fraktionslos entschuldigt 
   Monika Engelmann DIE LINKE. entschuldigt 
  Dr. Stephan Wachtel CDU entschuldigt 
Verwaltung  

   Uwe Leonhardt Stadtteilmanager Groß Klein entschuldigt 

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungen der Tagesordnung
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3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 13.12.2016

4 Wünsche und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner

5 Haushaltssicherungskonzept

6 Anträge

6.1 Mobilitätsplan Zukunft der Hansestadt Rostock (MOPZ)

7 Beschlussvorlagen

7.1 Haushaltssicherungskonzept 2017 bis 2021
Vorlage: 2016/BV/2258

7.1.1 Haushaltssicherungskonzept 2017 bis 2021 - 1. Nachtrag
Vorlage: 2016/BV/2258-01 (NB)

7.2 Andreas Engelmann (für den Ausschuss für Stadt- und Regionalentwicklung, Umwelt 
und Ordnung) Gleichzeitige Beschlussvorlagen für IGA-Park und Stadthafen
Vorlage: 2016/AN/2354

8 Informationsvorlagen

9 Bericht der Ortsamtsleiterin über wichtige Angelegenheiten des Ortsamtsbereiches

10 Mitteilungen des Vorsitzenden des Ortsbeirates

11 Verschiedenes

11.1 Informationen des Stadtteilmanagers

11.2 Wünsche und Anregungen der Ortsbeiratsmitglieder

12 Schließen der Sitzung

Protokoll:

Öffentlicher Teil

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

Herr Michaelis begrüßt alle anwesenden Ortsbeiratsmitglieder, Gäste, Einwohner und 
Einwohnerinnen und wünscht ein gesundes Neues Jahr.
Die Einladungen sind ordnungsgemäß ergangen, sieben von elf Mitgliedern sind anwesend und 
somit ist die Beschlussfähigkeit gegeben.

TOP 2 Änderungen der Tagesordnung
Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen.
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TOP 3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 13.12.2016
Die Niederschrift vom 13.12.2016 wird mit fünf Ja-Stimmen und zwei Enthaltungen 
angenommen. 

TOP 4 Wünsche und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
Auf der Grünfläche zwischen der Groß Kleiner Allee und der Werftallee wurde sehr gut Silvester 
gefeiert und der Unrat wurde nicht aufgeräumt
 Das Problem wurde schon in Klarschiff gemeldet.

Die Anbindung des Fußgängerüberweges in der Werftallee dauert viel zu lange, wo bleibt die 
Ampel?
 Es wurde eine 30-ziger Zone und eine neue Beleuchtung sehr schnell eingerichtet
 Der Haushalt der Hansestadt muss erst vom Innenministerium genehmigt werden, bevor 

die Gelder freigegeben werden können.

Im Fritz - M. – Scharffenberg – Weg 7 -10 hat sich trotz des Baus eines bezahlten Parkplatzes 
die Parksituation nicht verändert. Es wird sogar auf den Fußweg geparkt, hier muss unbedingt 
ein Parkverbotsschild aufgestellt werden.

Ist schon etwas über den Bau eines Kindergartens im Park der Rostocker Heimstiftung bekannt, 
Träger soll der Verein „Leben und Lernen“ sein?

Der Radweg von Groß Klein ab Ecke Werftallee / Zum Laakkanal nach Warnemünde ist nicht 
beleuchtet

TOP 5 Haushaltssicherungskonzept
Herr Beutel

Die Hansestadt hat ein Defizit von 76 Millionen Euro und muss den Innenministerium 
Maßnahmen aufzeigen, wie diese Schulden zu tilgen sind. Dabei müssen die Pflichtaufgaben 
auf den Prüfstand genauso wie die freiwilligen Aufgaben.
Ziel ist es, bis 2019 schuldenfrei zu sein, um selbst wieder für Investitionsmaßnahmen 
handlungsfähig zu sein. 

Fragen:
Rücklagenauflösung WWAV

 Eurawasser soll wieder rekommunalisiert werden, dafür sind 53 Mill. Euro Rücklagen 
gebildet worden. Da die Marktlage durch niedrige Zinsen zurzeit sehr gut ist, werden 
eventuell nicht alle Rücklagen gebraucht und diese werden dann zur Tilgung von 
Schulden für den Haushalt verwendet.

Stellenpool
 Wird bei den Kommunen zu viel an Personal gespart?
 Anträge werden sehr lange bearbeitet, weil z.B. im Bauamt Personalnot besteht
 Im Jahr 2016 wurden im Bauamt 10 neue Stellen geschaffen, um eine schnellere 

Bearbeitung bei Investitionsplanungen voran zu treiben

Gewinnausschüttung HERO - Rostock Port
 Im Haushaltssicherungskonzept stehen jedes Jahr Gewinnausschüttungen drin, 

abgeführt wurde bisher aber nichts.  Hintergrund ist u.a., dass das Land 
Mitgesellschafter des Hafens ist und eine Gewinnausschüttung bisher ablehnt.

 Der Rostock Port kann nur Geld abgeben, wenn die Investitionen nicht gestrichen 
werden
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 Stadtwerke und WIRO müssen jedes Jahr höhere Abgaben zahlen
Erhöhung der Hundesteuer ab 2022 um je 1 EURO pro Monat (also 120,00 € statt 
108,00 €)
Sonderdienstleistungen werden ebenfalls erhöht

Der 1. Nachtrag zum Haushaltssicherungskonzept 2017 - 2021 dient der Verbesserung der 
Kassenkredite in Höhe von 15 Millionen Euro. Das Geld wird zur Vorziehung der Handlungs- 
fähigkeit für 2019 verwandt.

TOP 6 Anträge

TOP 6.1 Mobilitätsplan Zukunft der Hansestadt Rostock (MOPZ)
Herr Dr. Wenske 

Der Mobilitätsplan Zukunft
- Ist die Fortschreibung des Integrierten Verkehrskonzeptes vor ca. 15 Jahren
- Das Verkehrsverhalten der Bürger hat sich geändert, es gibt mehr Radfahrer und der 

Anteil öffentlicher Verkehrsmittel ist höher geworden.
- Die Planung des innerstädtischen Verkehrskonzeptes geht bis 2030
- Öffentliches Verfahren hat stattgefunden, nun liegt der Entwurf vor (ca. 250 Seiten) und 

kann sich unter www.rostock.de angesehen bzw. runtergeladen werden
- Es gibt keine Brücke über die Warnow und auch die südliche Umfahrung der Stadt wird 

es nicht geben.
- Ausbaumaßnahmen für den Nordwesten = Umgehungsstraße Mecklenburger Allee zu 

der Bäderstraße
- Es gibt kein Kreuzungsbauwerk von Elmenhorst über die Mecklenburger Allee nach 

Groß Klein
- Der Plan ist realistisch, Priorität hat der Ausbau des öffentlichen Verkehrs und der 

Radwege
- Der Uferweg von der Stadt in den Nordwesten entlang der Warnow ist mit aufgenommen 

worden
- NEU – Schaffung eines Radschnellweges

Die Abstimmung erfolgt mit der Anregung, die Linienführung HP Lichtenhagen über die 
A.-Tischbein-Str. eine Haltestelle für den Bus auf Höhe des Schiffbauerringes 
aufzustellen oder eine S-Bahnstation auf dieser Höhe zu bauen.

Abstimmung: Abstimmungsergebnis:

Dafür: 7
Dagegen: Angenommen x
Enthaltungen: Abgelehnt

TOP 7 Beschlussvorlagen

TOP 7.1 Haushaltssicherungskonzept 2017 bis 2021
Vorlage: 2016/BV/2258

Das Haushaltssicherungskonzept 2017 – 2021 ist mit dem Nachtrag 2016/BV/2258-01 (NB)
abgestimmt worden – Siehe TOP 7.1.1

http://www.rostock.de/
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TOP 
7.1.1

Haushaltssicherungskonzept 2017 bis 2021 - 1. Nachtrag
Vorlage: 2016/BV/2258-01 (NB)

Abstimmung: Abstimmungsergebnis:

Dafür: 6
Dagegen: 1 Angenommen x
Enthaltungen: Abgelehnt

TOP 7.2 Andreas Engelmann (für den Ausschuss für Stadt- und Regionalentwicklung, 
Umwelt und Ordnung) Gleichzeitige Beschlussvorlagen für IGA-Park und 
Stadthafen
Vorlage: 2016/AN/2354

Es gibt einen Rahmenplan Stadthafen und der Rahmenplan für den IGA-Park muss so erstellt 
werden, dass beide eine Einheit bilden

Abstimmung: Abstimmungsergebnis:

Dafür: 6
Dagegen: 1 Angenommen x
Enthaltungen: Abgelehnt

TOP 8 Informationsvorlagen
keine

TOP 9 Bericht der Ortsamtsleiterin über wichtige Angelegenheiten des 
Ortsamtsbereiches

Frau Teubel

Das Amt für Stadtgrün, Naturschutz und Landschaftspflege hat den Baumbericht 2016/2017 
übergeben. Gegenstand des Baumberichtes sind Bäume in öffentlichen Grünflächen, 
Parkanlagen und im Straßenbegleitgrün der Hansestadt Rostock. Die Erarbeitung des 
Baumberichtes basiert auf der geltenden Geschäftsanweisung des Oberbürgermeisters und 
beinhaltet ausschließlich Baumfällungen aus Gründen der Verkehrssicherheit. Der Baumbericht 
gliedert sich in die Kategorien Alleebäume, Straßenbäume, Parkbäume und flächige 
Gehölzbestände. An diese Ausführungen schließt sich dann die Analyse zum Baumbericht an. 
Diese Analyse gliedert sich nach Baumgattungen, nach Ortsteilen, nach Ursachen und nach 
Baumanzahl der letzten fünf Jahre auf. Auszüge aus dem Baumbericht den Ortsteil Groß Klein 
betreffend habe ich heute dem Ortsbeirat übergeben. Der gesamte Baumbericht 2016/2017 
liegt bei uns im Ortsamt vor und kann gerne dort eingesehen werden.

Im Herbst gab es die Anregung der Einwohner, dass geprüft werde, auf dem Sportplatz 
Werftallee auch die Kleinfelder mit Toren auszustatten. Das Amt für Schule und Sport hat uns 
informiert, das zu dieser Thematik am 28.11.16 eine Vor – Ort – Begehung mit dem 
Kommunalen Eigenbetrieb Objektbewirtschaftung stattgefunden hat. Die beweglichen Tore die 
sich auf den Kleinfeldern befanden mussten aus Sicherheitsgründen entfernt werden. In der 
Vergangenheit sind zu viele Unfälle durch umgestürzte Tore vorgefallen. Für bewegliche Tore 
ist das Amt für Schule und Sport zuständig. Da nun alle Tore befestigt werden müssen und 
diese Tore dann zu festen Anlagen gehören, ist der Kommunale Eigenbetrieb 
Objektbewirtschaftung zuständig. Das Anliegen wurde in die Planung mit aufgenommen und 
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das Amt für Schule und Sport ist mit der Beschaffung beauftragt worden. Ein 
Realisierungstermin konnte bisher nicht benannt werden.

In der letzten Sitzung gab es durch Einwohner den Hinweis zu einigen schadhaften Gehwegen 
in Groß Klein. es fehlten genauere Angaben. Wir haben diese Hinweise geprüft:
- In der Hermann- Flach –Str. ist der Fußweg direkt vor den Wohnhäusern in Ordnung. Der 

Weg entlang der Fahrbahn ist in einem schlechteren Zustand. Hier besteht 
Reparaturbedarf. 

- Im Signalgastweg in Höhe Hausnummer 2-21, liegen noch die alten Platten, diese sind 
stark sanierungsbedürftig.

- Im Seelotsenring in Höhe der Hausnummern 3-28, befinden sich die Gehwegplatten in 
einem sehr schlechten Zustand. Sie sind teilweise brüchig und werden durch Baumwurzeln 
angehoben. Die Fugen zwischen den Platten sind durch Unkraut überwuchert.

TOP 10 Mitteilungen des Vorsitzenden des Ortsbeirates
Herr Michaelis

Jedes Ortsbeiratsmitglied hat eine Erklärung der Vorsitzenden der Ortsbeiräte des Rostocker 
Nordwestens erhalten, wo es um den Erhalt des Traditionsschiffes und des IGA Park`s geht

Abstimmung: Abstimmungsergebnis:

Dafür: 6
Dagegen: 1 Angenommen x
Enthaltungen: Abgelehnt

TOP 11 Verschiedenes

TOP 11.1 Informationen des Stadtteilmanagers
Da Herr Leonhardt erkrankt ist, teilt Frau Patermann mit, dass am 15. März 2017 um 15.00 Uhr 
im Börgerhus eine Podiumsdiskussion zum Thema „Wohnen im Alter“ stattfindet. Hierzu sind 
alle sehr herzlich eingeladen.

TOP 11.2 Wünsche und Anregungen der Ortsbeiratsmitglieder
Herr Taufmann sagt Danke für die schnelle Errichtung des Fußgängerweges im 
Gerüstbauerring zum Roten Netto

Negativ ist die schlechte Beräumung der Straßen durch den Winterdienst, z. B. Kleiner 
Warnowdamm

Der REWE - Markt schließt Ende März 2017 
              

TOP 12 Schließen der Sitzung
Herr Michaelis schließt um 20.00 Uhr die Sitzung

Gez.: Uwe Michaelis Gez.: Silvia Kade
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